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Bundesweiter Warntag am 14. September  

Auch in Maintal ertönen die Sirenen  

Um im Ernstfall die Bevölkerung verlässlich zu informieren, proben Bund, Länder, Landkreise und 
Kommune ihre Warnsysteme. Am Donnertag, 14. September, findet der bundesweite Warntag 
bereits zum dritten Mal statt. Auch die Stadt Maintal beteiligt sich an dem Aktionstag und wird 
gegen 11 Uhr alle Sirenen im Stadtgebiet auslösen. Zusätzlich sind Einsatzfahrzeuge von Feuerwehr 
und Stadtpolizei mit Lautsprecherdurchsagen unterwegs. 

Ziel ist, die technischen Abläufe und Informationswege zu überprüfen und die Bevölkerung auf die 
verschiedenen Warnmittel aufmerksam zu machen. Denn Krisen und Katastrophen kündigen sich 
selten mit großzügigem zeitlichem Vorlauf an. Deshalb braucht es eine verlässliche 
Informationskette, die den Menschen vertraut ist. Der bundesweite Warntag stellt genau dies sicher. 
An diesem Tag wird nicht nur die Funktionstüchtigkeit der verschiedenen Warnmittel getestet, 
sondern die Bevölkerung für deren Wahrnehmung sensibilisiert.  

Ein Warnmittel ist Cell Broadcast. Cell Broadcast ist ein nationaler Warnservice, den die deutschen 
Mobilfunknetzbetreiber in ihren Netzen installiert haben. Der Cell Broadcast-Dienst funktioniert ohne 
Installation einer Warn-App und ist eine Ergänzung zu den bereits verfügbaren Warn-Apps wie NINA, 
hessenWARN oder Katwarn. Eine über Cell Broadcast versendete Warnung erreicht, anders als eine 
SMS, jedes empfangsbereite Gerät in einer Funkzelle. Für den Inhalt der Warnung ist die zuständige 
Behörde bzw. das zuständige Ministerium verantwortlich. 
 
Am bundesweiten Warntag werden in Maintal außerdem die so genannten „Katastrophenschutz-
Leuchttürme“ sichtbar gemacht. Sie dienen in Krisensituationen als Anlaufstellen für die 
Bevölkerung. Dort erhalten Bürger*innen im Notfall weitere Informationen und Unterstützung. Als 
Katastrophenschutz-Leuchttürme sind vorgesehen die Feuerwehrhäuser in den vier Stadtteilen, 
sowie das Rathaus in Hochstadt. Sie werden am 14. September durch Banner und Beachflags 
ausgezeichnet. 
 
Ein mögliches Katastrophen-Szenario kann ein flächendeckender Stromausfall sein. Hierzu hat die 
Stadt Informationen zur Vorsorge in einem Flyer zusammengestellt, der an verschiedenen 
städtischen Einrichtungen kostenlos ausliegt und ebenfalls online zur Verfügung steht unter 
www.maintal.de/stromausfall. 

http://www.maintal.de/stromausfall

